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1Zchen. Cin paar Strohwische, an Erft unterdrückte und dann osse

ne Gelächter, hornig stand Kühn
auf und ging nach dem Schrank, aus

; OMAHA TRIBUNE
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Das Dewey Hotel --Feuer

ist die Ursache unseres

Schleuder -- Vcrknttfs der durch Wasser

uud Rauch bcschädilzteu Waare

tr neue roin-kln- s.

Vu.f von A. tun Ztitrbtxi.

.Ich möchte doch nur einen Xifl
.leben, an dem ich mich über euch

,cht ju ärgern brauch!?." donnerte
.aniläisrat' Br.?un feine beiden wil.

en, aber gutartig ungezogenen 3un'
en, an. (5r hielt einen Brief in der

,iinb.
.Wi'S hihi ihr ba tentt wieder

',c,ef.,nqei? Wie könnt ihr so ft

sein, einem Mitschüler !a
r in der Hemdkrgen zu schütte ?"

ux stand so ab," verteidigten sich

ik beiden. .Serade zum Hinein
tzulten gemacht."
.Schert euch raus." wetterte der

ater. ?r ging .zum Tirettor und

,t um gut Wetter für die Jun?en.
ftiirS Leben werden sie ja wohl

il ganz brauchbar werden." meinte

r. doch in der Schule machen sie

ns viel zu schaffen. UebrigenZ be

emmt die Quarta jetzt ein?n neuen,

ehr energischen Ordinarius. Tot-o- r

Laugner ist der Jugend nicht

,iehr gewachsen, mit ihm machen die

DaS in unsi'rkm Bascmcnt 5, Fiisi bocl) stch'iide Wassr hat die Etikette auf den taufen,
den von Wein., ikör. und Whiskcl, lasficu astqcivascht'u. Die Waare selbst hat aber keines

vcii dadurch ,adcn aelikleu. Wir mmst'i, aber nit dkm Vorralh aufraumttl, um Platz

für neue Waaren, die bald eintreffen werden, zu mach.-,,-
.

Bcrkauscn sie zum halben Preise am IZrciia beginnend um

8 Uhr Morflcns

schreiben, televlioniren ie oder sprechen Tie per'önlich bei uns vor und versorgen Sie sich

mit genügend Verrath für ein ganzes Jahr. Denn so leicht wird Ihnen nicht solche Gcle

genhrit geboten werden.

AMWIADtssssssassasmt vm

PortweineJmportirtc Rheinweine
Tie- -wie .'anbenhkimer, Nierstkincr, Sl.OO Flaschen

75c Flaschen
05c Flasche
5(c Flaschen

4ttt n
Mc n

yOl n69cdeßheimer und andere
orten im werthe von

$1 bi3 $1.75, . . .

WhiskiesGetreide - Kümmel
5l.5i, Flaschen für Alle populären Sorten Ntze und Bour-bo- n.

$1 und 1.25 Flaschen für

68c
umvwjm gmjlLWP!aWESTil3a I

Auswahl der riesigen Niederlage. Sie werden gut daran thun,
sich von den vielen Bargains überzeugen.
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Stangen gebunden, warnten vor der
cffivlichen stelle.

Toktor Kühn lief Kreise und Ach

ien. holländerie un'. machte alle
Kunststücke d? flotten L"user!. ober!
wenn er geradeaus lief, ,varf er diel
Beine, als wollte er sie von sich!

ckleudern. O. wie sich' nach dem

Walzer, der eben gespielt wurde.
'ks!

Da rennt er mir einem grö
ßen Schwung eine junge Dame an,
die ihm aber auch gerade in den Weg
läuft sie stürzt und rutscht ein

großes Stück üb:: die fpiezellllatte
Fläche, gerade auf die cssene Stelle
zu. Er lagt hinterher, daS EiZ Int'
fiert und kracht unter der Last der
znxi Manschen, aber er kriegt sie

wirklich zu fassen, zieht sie ein kuck

mit sich und rich sie dann auf. Als
e sie aufhebt, bebt er richtig.

Mein Gott, was Hatte ,ch bald

getan!" ruft er entsetzt.

.Sie konnten aber doch gar .,ich!Z

dafür." sagt sie freundlich.
.Berze-He- n Sie mir, ich ritte tau

iendmal ich hätte keine ruhige
Stunde m l: gehabt."

.Bitter, bitte. re?en Sie sich nickt

auf." erwidert sie lachend, .ich leb

ja noch."
.Gewiß ist Ihnen die Lust ver

gangen, gnädiges Fräulein. Tarf ich

Ihnen die Schlittschuhe abschnaUkn?- -

.Bewahre. ich fang' za erst an zu
aufen."

.Darf ich mich verstellen? Dok.
tor Kühn. Wenn Sie mir nicht zu

böse sind, berf ich Sie vielleicht bit
'im. .it mir pi laufen?"

Da flogen sie bin über die weite

7läcke mit rotei. Waagen und blit-send-

Augen; und als sie nach Hau
wollte, aeleitete er sie bis vor die

Tür. So sahen sie sich öfter, ja. die

letzten Eiswochen fast täglich, und
Toktor Kühn machte eines Tages ein

ehr betrübtes Gesicht, als das Ba- -

rometer fiel und Tauwind blies. Bor
bei war's mit der Herrlichkeit!

Etwas grimmig saß er aus dem

Katheder. Tie Jungens hatten in
dieser Winierszeit alle Tisziplin ver- -

loren. und besonders Fritz Braun,
der seine Schwester und seinen

öfter hatte zusammen
Schlittschuhlaufen sehen und auf die-

se Bekanntschaft, nach rechter Jun- -

oenart. bauk. auch fühlte, daß letz- -

rerer ihm gegenüber besondere Nach-sich- t

übte, war ganz frech geworden.
Und er rühmte sich: Ich kann ma- -

chen. was ich will. Er straft mich
nickt."

Tie anderen widersprachen.
.Wetten?" rief er, und seine Au

gen blitzten. Aber gleich im Augen- -

blick fiel ihm keine rechte Dummheit
cm.

Im Konferenzzi nmer klagte Tok- -

tor Böhm über Kurt Braun. Tiefe
Lümmel verderben die ganze Klasse.
Wie steht's denn zetzt mit Fritz Braun.
Herr Kollege? Der war ja immer
die Probe vom Dutzend.

Kubn fuhr Zusammen. er
hält sich ganz gut."

Als am anirtin Moraen der Wel
ker rasselte, kam's wie eine Erluch-tun- g

üb'r Fritz. Spitzbübisch hob er
den Kops aus den Kissen, überlegte
ein Weilchen und sprang dann aus
dem Bett. Lammfromm schritt er

des Weges zur Schule und war be- -

fonders früh da. Nach ihm kam der
Klassenerste. Fritz steckte den Kopf
in ein Buch und tat, als ob er etwas
zu lernen vergessen habe.

Der Erste schloß den Klassen-schrän- k

aus, holte Bücher heraus, die

er aufs Katheder legte, dann ging er.
die Wasserflasche frisch zu füllen.
Blitzschnell lpran Fritz aus. holte
etwas aus seiner Mappe, versteckte es

hinter einem Stoß Hcste im Schrank,
und als der Erste wstder hereinkam,
saß er mit zugelltenen Ohren und
lernte. Nun füllte sich die Klasse
'chnell. Mi dem Glockenzeichen kam

Doktor Kühn herein, sprach ein Ge-

bet und begann die Religionsstunde.
Was hattet ihr zu her' , Färber?'

.Psalm 103 mit Auslegung und

z,hn Bibelsprüche."
Fang an."
Lobe den Herrn, meine Seele "

Der Folgende."
Es ging flott. Kühn freute sich.

Gerade in der Religion war die

Klasse mangelhaft gewesen.

Nun, Braun, du bist ja gar nicht
bei der Sache. Woran denkst ou

v'nn?" sagte Dokto. Kühn gerade
in dem Augenblick, als Fritz

wie aus etwas Kommendes

lauschend, dasaß.
Nun fang du mal mit den Sprit-che- n

an. Jsaias 43. Ar. 24 "

Fritz sprach mit seiner frischen

Jungenstimme: Ja. mir hast du
Arbeit gemacht in deinen Sünden
und hast mir Mühe gemacht in dei-ne- n

Missetaten."
Er wollte sich fetzen, und man sah,

oaß er gespannt in die Ecke lauschte,
wo der Klassenfchrank stand. Ihm
loard bange.

Ich hieß dich nicht setzen, Broun.
Nächsten Bers."

Ich," stotterte Fritz, ich tilge dei-n- e

Uebertretung um meinetwillen
und" rrrrr ging's da plötzlich vom

Schrank her, rrrrr und gedenke dei-n- er

Sünde nicht." rrrrr, rasselte es

ufiig weiter. Das letzte hatte Fritz

i t'fcti'1'm-- if ,j
iii MW

dem da Gerussel kam. Ter ab:r war
verschlossen.

.Wo ist der Sessel?" hkrrscht

er den PrimuZ an.
.Ich weiß nickt. Herr Toktor

Ich -- "

Tektor Kühn Mfe einen passenden
Schli'lfe! auS dem Lettiimmer un?
hielt strenge Unttrs, chung. Als dir

nrage der Täters.bsi an Fritz kam.

tuckmäuserte er eist ein wenig, da
aber die frohlock niden Augen de,

s.lmzen Klasse aus ibn gericktct wa

ren. vcn wezen der Wette, gestand
er's kleinmütig: 3.1, ich war'?."

Ein trüber. n.,kiler nebruar
cbend bannte die iinaen ins Hans,
Sie saßen im Brimfnn ibres Ber.

geben sittsam übe den Arbeiten, als
ias Mädchen Besuch meldete, der den

Bater sprechen N'i-ll- Elli Braun,
die ältere Schwester der beiden Jun-se-

warf einen cu die Karte,
ebenso die Jungea. und sagte, schein-ba- r

gelassen, zum Mädchen: .Melden
Sie den Herren und führen Sie ihn

in! Wartezimmer."
Als Toktor Bni'.n den Namen las,

pfi'f er irgendet,?!'! unerfülltes,
curch die Zahne und sqte dann: .ch
lasse bitten."

Gerade war der letzte Paiien. aus
dem Zimmer, nun kam dieser Schul- -

meister noch. Was mochten die Ben- -

gels wieder ausgclressen haben?
Freundlich begrüßte er den Be- -

such, nötigte ihn in den beguemsten

Sessel und präsentierte ihm eine Zi- -

garre.
.Bei einem guter Glimmstengel

Mt sich, zufolge ter kalmierenden

Wirkungen diese Gistkrautes. der- -

oleickn besser besprechen, mein ver- -

hrter Herr Toktor. Es tut mir in

der Tat furchtbar leid, aber man '

bat die Göhren nun mal. und wenn

ti auch jetzt so scheint, als wenn sie

ledialich auf der Welt wären, ande-r- e

Leute zu ärgern, so kann man sie

ous allgemein menschlichen und
Gründen ja doch nicht tot-

schlagen
"

.Um Gattes willen " sagte ge- -

äncistigt Kühn.
J.i. ja. ich glaubt gern. Aber

schließlich ist'S einem Vater ja doch

nickt zu verdenken "

Herr SaniiätZrat, ich bitte, ich

wollte ja nu5 "

Ja, freilich. Ab.r Bereitester.
Sie brennen ja nicht, bitt; "

Herr Sanitäksrat. ich wollte schon

Ilmgc
"

.Na. sehen Sie. das hätte ja gar
k'inen Zweck gehabt. Es kommt bei

den Bengels immer eine Tummbeil
zur anderen. Was hat denn nun
dem Faß den Boden mal wieder aus- -

geschlagen?
Ich weiß nickt ret. wie im s

sagen soll "

Ich bin aus alles gesaßt, erzäh-

len Sie ruhig."
Ihr Fräulein Tochter "

Nee, nee, die lassen Sie mir aus
dem Spiel, die ist der Schule enr

wachsen."

Ja. aber gerade ihretwezei woll-t- e

ich gern mit Ihnen "

Wissen Sie. mein Verehrtester,
das geht ein bischen weit. Fangen
Tie gleich b:i hm an, was die Jun-r,e- n

getan Haben, und ich versichere

lie, aus meine Unterstützung dürfen
Sie rechnen."

Aus dem Eis war's "

Ja. da sind die Bengels zweimal
eingebrochen tiefen Wint.:."

Nein, das ,ucht. Aus dem Eis.
da lernte ich sie kennen, als ich das

Malheur hatte. Vielleicht wie". Sie
davon."

Ja. das ist auch so eine verstock-i- e

-- "

Erlauben Sie. da mu' ich denn

doch widerspreen. Da lernte Ich sie

kennen, wir sahen uns oft und "

Nun begriff endlich der Sanitär
rat. Ihm ward 'ei diesen Worten
ein bisazen eig. ums Herz. Aber
dann sagte er scherzhaft:

Ich hätte Ihnen nach alter Dok-tcra-

gleich den Puls fühlen soll:n.
als Sie kamen."

Gleich nachdem Doktor Kühn ,ns

Zimmer des Bate"s gegaigin war.
bciten sich die Jungen einen Blick

und &,...:. verschwunden.
Das Sprechchnner hatte drei Türen
Die eine führte ms Wartezimmer,
die andere ins Zimmer der Mutter
die dritte auf die Die'e. Elli. vcn

Herzklopfen gevlagt, trieb's auch hin-

aus. Sie schlich leise in der Mut-tc- r

Zimmer, da lag Kurt mit dem

Ohr an der Tür. Sie ging sachte
ms Wartezimmer, da guckt' Fritz
burchs Schlüsselloch, und als der Sa,
n'tätsrat die Tür nach e: Diele öff

mte. um Elli zu rufen, da ver

Vwand eine lichte Gestalt eben im

Wohnzimmer.
Als dann die Mutter von ihren

heimkehrte und Doktor
Kühn sah. erschrak sie heftig. .Mein
Gott." rief sie. .was haben die

Jungen denn schon wieder gemacht'?"
Siatt aller '..iwort lete Doktor

Kühn seinen Ar: um Elli.

Fritz kassierte am ander.: Morgen
feine Wette ein und verlangte von

i:inem künftiger. Schwager den Wei
fei zurück. Doch er bekam ihn .licht.

.Das soll das erste Stücl für jn
fer künftiges Heim fein sagte Kühn

Vrc'M bei Iflfltblortl:
Durch Träger, per 53o$e....... .10
Durch die Post, per Jahr....Z4.0

Lrei des Wochcublatt:
Bei strikter Borauebezahlung.

per Jalir $1.50
Wochenblatt erscheint TonncrstazI.

Nw York Ofsic, Hl German Nwp'
per Allianc. 45 Weit 34th St.

Omaha, M., 0. SKörj 1913.

Tkx rttifbfnsfcirr'Sdjtoinbrl.
Ter Protest der Teuk'ck Ameri

kanischeu entralvereinizunz Vcn
Hudson-Eount- lYiv florf, gegen
die Bttvilligung ven $7.500,000 für
die Feier des kiundertjährizm ,xrie
dens zwischen England und den Per.
Staaten ist schon cu. finanziellen
Gründen gerechtsertigt.

Eine solche Summe für einen der

artigen Zweck wäre unuerantivort
liä Gelduerschwendttn,. So vie

isr die Freundschaft Englands für
imö gewift nicht wertn, üü i:t
sogar fraglich, ob sie überhaupt ir
sicnj) welchen 5Öertt) besiyt. Sogar
der Nachweis Iä;t sich erbringen.
daß die Freundsckait selir bald offen
m die Bruche gehen wird.

'Tw Ver. Staaten haben ein c

bensinteresie daran, baß die Inte,
flrität Chinas unangetastet bleibt

England trifft aber Anstalten. Tibet

m annektieren, wie es auch bekannt

ist, das; eS im Verein mit Rußland
und Japan noch einen größeren
Raub beabsichtigt, der m der An
nektierung des ganzen ?)anztse
Kiang.Gebietes bestellen würde. '

Mit solchen voraussichtlichen Fein
den kann man doch keine Friedens
feste feiern. Ter ganze Festrummel
imd nedensdusel ist vom engli
schert auswärtigen Amte ansgebecki
worden und hat zum Zwecke, eine
freundschaftliche Mac-k-c für eine

feindliche Absicht zu gewinnen. Was
die Amerikaner betrifft, die sich an
!er Jubelfeier beteiligen wolle,?, s,

find es die verächtlichsten Snobs, die

in einem englischen Lord ein höhe
res Wesen erblicken und vor einem

Tuke" auf dem Bauche kriechen.

Hnnbemarken für 1013.
Von heute ab werden in der

Office des Stadtclerks Hundemarken
für 1913 verkauft.

Omaha l?ctrnbeMt.
Omaha, 6. Marz.

Harter Weizen
Nr. 2, 83 83ioc.
Nr. 3, 82 83c.
Nr. 4, 75 82r.

Frükjahrs.Weizen
Nr. 3, 82 lz 83c.
Nr. 4, 8 Uz 82c.

Turom Weizen

Nr. 2. 85 6Vc.
Nr. 3, 84 85c.

Weistez Korn
Nr. 2. 46 47c.
Nr. 3, 46 4634c.
Nr. 4, 43 1514c.

Gelbes Korn

Nr. .2 4314 45 c
Nr. 3, 4.5 4514c
Nr. 4, 41 41c.

Korn
Nr. 2, 44' 45c.
Nr. 3, 44 44c.
Nr. 4, 42 43c.

Weißer Hafer
Nr. 2, 32 32i4c.

Standard Hafer 31 314c.
Nr. 3, 8114c.
Nr. 4, 31c.

Nalzgersie 53 56c.

Futtergerste Nr. 1, 40 42c.

Roggen
Nr. 2, 84 55c.

3, 61 54c.

Baumschule - Buch FREI
keucht an darum. Wir badkii ftxntVqtnitn.
Wir erkaufe dirikl. fcagtt. Rikdrtzk
PIe.

Yager Nursery Company,
Box 436. Jnmorii, Nebr.

Q)X)QfoJlWK(, D,, W

Mit!! taglich 2:15 - Abends 8:15

preise: Galwie 10c, ieste Sitze 25c
oi uf Tmkiag unb Sonntag
Abend: lUc, 25c, 50c. ?5c.

R. R. RESTAURANT
3107 Farnam Straße.

Omsha'ö führende bentsche Resta
ratioa.

r?5feige Preise. Wort.effliche Mahl
, zeiten und gute Bedienung.

Chris. Laurits.u, Prop.

) ;fpI . .
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!engelz. was sie wollen."
Tann stand emes Morgens der

eue OrdinariuZ vor der Klasse. Er

,'ar ein großer, breitschultriger u d

bischer Mann, mit leicht gebogener
'iafe und durchdringenden Augen
md ikfz Toktor uhn.

.Ich verlang? von euch unbedingt
en Gehorsam, Iun,-- ns, strenqi:
Tisziplin in der Klasse. Jede Un- -

'ezogenbe t bestraft ich rntfpr:,end.
Irotzdem sollt ihr frode. muntere

jungen sein, ich kann die Tuikmau-'e- r

nicht leiden. Cchlecktigteiien aber.
7aZ laßt euch gesagt fein, verzeihe ich

üie!"

Ter iu .ge, energische Lehrer im

.icnierte ihnen, und sie f'ngen an .für
rn zu lernen, für ihn gut zu
ein. Wochen vergingen, bis sie mal

l.nede.-- ein Tummheit ausheclte7.

'Jornie, bis auf dem Heimweg mal
nieder ein tüchtige Prügelei statt-fan-

Fritz und Kurt Braun har-t- n

wie die Löwen gelämpft und
schritten stolz wie Sieger vom

Schlachtfeld. Doch Frig's Aufsahheft
:var abhanden gekommen dabei, und
sein Suchen, kein Troh:n gegen die

Nitschülev .ilf. Soll': der einst von

ifcm unter Wasser gesetzte Schröter
'lache gekommen hc. 'n? Er lniff
,nd zwickte ihn. drohte ihn anuzci
"en, und ärgerte sich, daß er's nicht

herausbrachte. Dabei rückte der Tag
i'er Auffatzabgabe immer näher her

n. Schließlich kaufte er ein neue;

eft und schrieb die Arbeit in mu

terhafter Schrift ein. zitterte aber

uch vor der Entdeckung, daß es nicht

ias rechte Heft war. Wie immer,
wurden die Hefte gesammelt, und der

.anze Stoß dem Lehrer gebracht. Für
diesmal also war die Gefahr vorbei
Wer in einer Woche, wenn sie zurück- -

geben und besprochen wurden, was

sollte dann werden.

Ter Tag der Auffagrückgabe kam.

lVritz Braun hatt: Angst, regelrechte
Angst. Es wäre ihm fatal. vo: dem

neuen Lehrer ebenso schlecht beurteilt
zu werde: , :?ie vom alten Laugner.

Fritz Braun." rief es da. Er
choß wie eine Rakete vom Platz auf.
Tein Aufsatz hat mir Freude

Es liegt Schwung und is

darin. Er kann als Muster- -

ufsat? vorgelesen werden."
Fritz jubelte, aum konnte er,

.,ls ihn Doktor Kühn dazu auffor- -

cne, richtig vorlesen.
Schröter guckte seel aus Fritz, und

nach der Stunde ging er zum Ordi- -

.'.arius und meledte: .Herr Doktor,
tas war das fallche Aufsatzheft von

?raun; das richtige hab ich gefun
en,"

Wie. was?"
.Das falsche Heft von Braun,

en Doktor, das richtige hat er ja
erkoren.

Heft. Heft? Was soll das?
üas gehen dich ander: Hefte an?
.iimmere dich um deine.

Einige hc.tten's gehört. Er hat
epetzt. Wart , das wird dir a.ige
wichen."

Fritz verständigte in einer Pause
nnen Bruder, und auf cm Heim- -

eg gab s eme Schiacht.
Da kam Doktor Kühn in Sicht.
chröter wimmerte, als er in seine

ahe kam.
Was ist's mit dir. Tchröter?"

.Die Bruns u',d Konsorten sind

ber mich hergefalln. Ei weih."
Nun gab's am andern Morgen

renges Gericht, und Fritz trug die

nwerfung auf eine tüchtige Straf- -

reit nach Hause. Du Lump.
'chte er Schröter an. .War,
n!"
Doktor Kühn war' zu einsa

Las soll k'.n festangestellter lediger
Oberlehrer mit dem Geld auch an
iingen! So schritt er auf Freiers-üße- n.

Ueberall schaute er sich um
nd fand doch niemanden, mit dem

er sich hatte zusammentun mögen
Z'er Winter war streng, das Waer
jugefeoren, zu Haus war's einsam,
so ging er aufs Eis. Auch die Iu- -

l?nd trieb er in der Schrle dazu an
nd gab ihner weniger auf, daß 'e
'eil hatten. Doktor Kühn lies sehr
at Schlittschuh, doch schleuderte u
!e Beine dabei weit. Der See war
1 zugefroren, nur in einer Stelle,

' die Qnelle war. blieb er offen

78e
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Dieses ist nur eine kleine

Tie silbst kommen und

'4
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Zwei Thüren
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Sarn Kneeter
Tamknschneider

Neilkostüme eine Spezialität

Televhon Tong. 3742

1811 Faruam Ttraße, über

dem Kunstladen

Arbeit absolut garantirt.

Unsere Herbstauslagen von

Anzügen sinn strikt

modern.

Sprecht vor und seid

überzeugt.

WILLIAM HARSCH
1 l.un Har 2ttfC

Feiner Lunch den ganzen Tag
Metz Bier auaps

Feine Liköre und Zigarren
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i i. r..ff tAuaitormm ouuei
Teuijckk Willschait

Jot. Wagmann, Bctitzer

Nordmest cke, 14. und Hoioard ZU.

dj labe hie mit mfiiie dkuischkii

re de fin.'lidjt un, mich ja
Alle sid miUfonimeit

Xi besten Cetionfe und Cigarren
werde verabreich!.
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prHlWVoünTRuSJ txtü

--Z-

BRUCH M
Art kurirt in

teqlicher
Tagen ohne

.chmerzen und Aeiwer m

Farnam Strasse, Omaha

Gebäude

und Zeitschriften, deutsche Glück
runschkarten für alle Gelegenheiten
lei Swartz & McKelvli, 109 südl.'
liche 15. Strafe, Omalza. Nebr. ,'

Patentanwölru

H. A. Sturgeö, Patentanwölt,
CiQ Vrandeis Theater Bld,
Phone. D. 6169.

Willard Eddi,, Patente, 123S Cit?
National Bank Vuilding. Tel.

Tnlcr 15!: Ind. A.18L4.

Ü'rrlanstt Ein intelligenter flcißU,
ger deutscher Junge im Alter von'

über 11 Iahren für das Mailing
Tepartenieut" der Oniaha Tribüne.v
i 3 1 1 Howard Straße. Telephone
Touglaz :Z7U0.

Irgend eine Art von Klein
lMndelgeschäft besorgt oder verkaufte
fiennebeck Co., 503 Jee Cebäude,
Omaha,, Nrö. tf.

Haus zu verkaufen Ein WokinhauS
mit 9 Zimmern, Heibwafserhel.!

zung. Gas imb elektrisches Licht,
moderne Einrichtung, billig zu ver
kaufen beim Eigenthümer, 131 ö
Martha Strasje, Omaha.

Ttclluiig gesucht: ttuter, starker.
deutscher Mann mittleren AlterZ

sucht Ttelluna auf der Farm. Mit'
allen armarbeiten bewandert. Nach
aufragen unter A. E., Omaha Tri'
büne

Verlangt Eine zuverlässige deut
sche nrau im mittleren Alter alZ

,Haidhnlterin bei einem alleinste
benden Herrn. Guter Lohn und
angenehmes Heim für die recht:
Person. Man schreibe ?s. H., Oma,
ha Tribüiic.

i'ille Sorten Wurst werden täglich
in .unserem Geschäft gemacht.'

frische und konservirte Jleischsortcit .

krwii? ausländische und heimische

Telikotessen, auch frische Gemüse,
ledcrzeit vorräthig. Schnauber &

Hoffnian. 408 nördl. 16. Straße.'
Ps,o Toualas 1420.

Teutsche Malender frei bei Beranrk
& Son. Truggisten. 1402 südliche

IG. Ctrasze. Tel. Douglas 3320.
Tclcvbon Tonglas 3H50.

iVtiisy

Reue weiche . steife
kiite-- lle Mode.
hlZ nd , Q9
14 JÖerle V
Schmarse Hut Fabrik

loäO Ca!ifinl 61.
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ZllajsljlMe llzellzell!

Eliglischrr llutcrricht.
Ti,".it'che iDcrbcn in englischer

Konvcrsation und raininatik von
einem dentschsprechenden Lehrer sie

nen ncriiific jiosien unterrichtet
Man adressire: Cnglish", Cninöu
Zribiine. M-2- 8

sprechen Ihre Binder deutsch?
Interessanter ?lii!chaungsNiter

richt im Teutschen für Uinder oder
Enuachsene wird in ,!assen oder
Privatunterricht zik mäßigen Prei
sei, ertheilt. Man adresiire:

Teutsch". Omaha Tribüne".

Tos prciolviirdigsie Essen bei Peter
Nump. Teutsche Küche. 1508

Todge Ttrap.e. 2. Stock. Mahl.
Zeiten 25 EentZ.

Teutsche Kalender
jeglichen Charakters, humoristischer
imo ernster Natur, deutsche Bücher

?2(X)0 kaufen 1G0 Acker feines
Farmland in Lincoln County.

Colorado. Werth ?27w. Bedin.
gungen: Tie Hülste baar. und d.n
Rest zu G Prozent Zinsen auf lange.

täMJb
oy

-- iri --Jitiii :irV

luft. einr J?ug '
penommen, b d Pa
tientgebkiltist. Schreibt

der svrecht vor.

Fldelity Ruptjrs Cure

litv- - U. S. Pnt 011c

DR. F. WH
mm uuu..Aat Ji a --

i it r a fmnhrt Trt'jmncA

stluOmaha, Ncb.I förmlich hinausgefchrien. .iNgsut tummelten
,
sich die Men

s
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